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Zuweisung von Gefahrenklassen zu Naturgefahren und politischen Gefahren 
 
KIS weist jedem einzelnen geografisch verorteten Risiko-Ort Gefahrenwerte zu. Dabei wird 
für jede in KIS integrierte Natur- und politischen Gefahrenkarte ein Wert entsprechend der 
jeweiligen Klassifizierung vergeben. 
 
Diese Gefahrenwerte werden automatisch in die Tabelle der Risiko-Orte geschrieben und bei 
Risiko-Auswertungen berücksichtigt. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Prozentuale Gefahrenspezifische Maxima (GSM) können vom Anwender optional vergeben 
werden. Viele Risiko-Orte wie z. B. Lager sind bei Naturgefahren nicht vollständig (zu 100 %) 
gefährdet, sondern nur zu einem bestimmten Teil. Die Verwendung eines GSM ermöglicht, 
die Risikosituation im KIS noch genauer abzubilden. 
 
Einfaches Beispiel: 
 
In einem Parkhaus mit 4 Etagen wird bei  
einem Hochwasser nur das EG überflutet.  
Der GSM-Wert kann daher auf 25 %  
gesetzt werden. 


